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Ein Schuljahr im Ausland ist nicht nur bei deutschen

Teenagern beliebt. Im Herbst kommen etwa 410 Schüler aus mehr als 50 Ländern nach Deutschland, um die Kultur zu

erleben, Deutsch zu lernen und ihrer Familie auf Zeit ihr Heimatland näherzubringen. Gemeinsam mit der gemeinnützigen

Austauschorganisation AFS Interkulturelle Begegnungen e.V. sucht der SPD-Bundestagsabgeordnete Matthias Miersch ab

sofort ehrenamtliche Gastfamilien in seinem Wahlkreis, die ab September ihren Alltag für ein ganzes oder halbes Jahr mit

einem Gastkind teilen möchten. "Ein interkultureller Austausch ist sowohl für die Jugendlichen als auch für die Gastfamilien

eine einzigartige Erfahrung, die beide Seiten weltoffener werden lässt. Durch die gemeinsame Zeit lernen sie, bestimmte

Situationen aus einem anderen Blickwinkel zu betrachten und entwickeln Verständnis für unterschiedliche Denkweisen. All

das sind wichtige Grundsteine für ein tolerantes Miteinander", unterstützt Miersch die Idee des Gastfamilienprogramms von

AFS. Wer sich vorstellen kann, für einen der 15- bis 18-jährigen Schüler Gastfamilie zu werden, kann sich im AFS-Büro

unter der Telefonnummer (0 40) 39 92 22 90 informieren oder per E-Mail an gastfamilie@afs.de wenden. Gastfamilie kann

fast jeder werden: Auch alleinerziehende Elternteile und Paare ohne Kinder, die sich für ein gastfreundliches Deutschland

engagieren wollen, sind sehr willkommen. Vorbereitet und begleitet werden die Familien von AFS-Mitarbeitern direkt in der

Region. Es gibt zudem die Möglichkeit, als Willkommens- oder Übergangsfamilie ein Gastkind für einen Zeitraum von sechs

bis acht Wochen bei sich aufzunehmen. Weitere Informationen und Erfahrungsberichte gibt es im Internet unter

www.afs.de/gastfamilie.
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